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See the notice on TED website

441412-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bautischlerarbeiten – Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB): Campus 
Ausschläger Weg der BS 12 - Möbelausschreibung Los 5 - Tischlermöbel
OJ S 121/2026 26/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Freie und Hansestadt Hamburg - Hamburger Institut für Berufliche 
Bildung (HIBB)
E-Mail: ojauch@goerg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB): Campus Ausschläger Weg der BS 12 - 
Möbelausschreibung Los 5 - Tischlermöbel
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, vertreten durch das Hamburger Institut für 
Berufliche Bildung (nachfolgend "HIBB"), beabsichtigt die Beschaffung von diversen Möbeln 
zur Ausstattung der Berufsschule BS 12 auf dem Bildungscampus Ausschläger Weg 
(nachfolgend "BAW"). Der Auftrag ist in mehrere Ausschreibungspakete aufgeteilt. Das 
gegenständliche Vergabeverfahren betrifft das vierte Paket und beinhaltet insgesamt ein Los. 
Das HIBB ist ein Landesbetrieb der Behörde für Schule, Familie und Berufsbildung. Es besteht 
seit dem 1. Januar 2007 und umfasst die 30 staatlichen berufsbildenden Schulen und die 
Zentrale. Die Berufsschule BS 12 wird zum Schuljahr 2026/27 auf dem Bildungscampus 
Ausschläger Weg neue Räumlichkeiten beziehen. Die Räumlichkeiten der BS 12 erstrecken 
sich über das 1. bis 4. Obergeschoss. Gemeinschaftsbereiche wie Foyer, Aula und Mensa 
werden sich die Schülerinnen und Schüler der BS 12 mit der Berufsschule BS 09 und der 
Beruflichen Hochschule Hamburg (BHH) teilen, die ebenfalls am Standort einziehen werden. 
Der Sockelbereich bietet Platz für das Foyer, zwei Einfeld-Sporthallen, Audimax und 
Bibliothek. In den oberen Geschossen ermöglichen je 500 Quadratmeter große Kompartments 
praxisnahe Lehre. Gegenstand dieses Ausschreibungspaketes ist die Lieferung und Montage 
von Tischlermöbeln für das neu errichtete Gebäude: ---Los 5: Tischlerarbeiten Weitere 
Einzelheiten enthält das Leistungsverzeichnis, das Bestandteil der Vergabeunterlagen ist. Die 
Lieferung und Montage ist bis spätestens zum Ende KW 35/2026 abzuschließen.
Kennung des Verfahrens: a085e231-0076-47e4-b37f-bf14463856b0
Interne Kennung: OV-HIBB-474/26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45421000 Bautischlerarbeiten

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/441412-2026
mailto:ojauch@goerg.de
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 39160000 Schulmöbel, 39130000 Büromöbel

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Campus Ausschläger Weg  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20537
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMGMZB9# 1. Die 
Vergabeunterlagen (Vordrucke und Formulare) können über die Vergabeplattform abgerufen 
werden. Die Verwendung der Vordrucke ist verbindlich. Sofern im Laufe des 
Vergabeverfahrens weitere Informationen oder Präzisierungen seitens der Auftraggeberin 
erforderlich werden sollten, werden diese Zusatzinformationen ebenfalls unter der dort 
genannten Internetadresse veröffentlicht. Die Bieter müssen daher regelmäßig prüfen, ob 
unter der dort genannten Internetadresse weitere Informationen veröffentlicht wurden. Eine 
Registrierung bei der Vergabeplattform erleichtert den Zugang zu den Bieterinformationen. 2. 
Fragen zu den Anforderungen dieser Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen sollen 
umgehend, jedoch spätestens bis zum auf der Vergabeplattform genannten Datum, gestellt 
werden. Die Auftraggeberin behält sich vor, später eingehende Fragen nicht zu beantworten. 
3. Die in dieser Bekanntmachung enthaltenen Informationen dienen allein dem Zweck, den 
Interessenten einen Eindruck zu verschaffen und eine Entscheidung über die Teilnahme am 
Verfahren zu ermöglichen. 4. Angebote sind ausschließlich elektronisch über die 
Vergabeplattform zu übermitteln. Bis zum Ablauf der Angebotsfrist sind die Angebote 
verschlüsselt, so dass die Auftraggeberin keinen Zugriff auf sie hat. Dem Bieter steht es 
jedoch frei, sein Angebot bis zum Ablauf der Frist zu bearbeiten und neu hochzuladen. 5. 
Fremdsprachige Bescheinigungen oder Erklärungen sind in der Regel nur zu berücksichtigen, 
wenn sie mit Übersetzung in die deutsche Sprache vorgelegt worden sind. Die Auftraggeberin 
kann Ausnahmen zulassen. Dies gilt insbesondere für technische Nachweise, die nur in 
englischer Sprache verfügbar sind. 6. Die Auftraggeberin behält sich vor, das Verfahren aus 
sachlichen Gründen aufzuheben. Ersatzansprüche der Bieter sind - soweit rechtlich zulässig - 
ausgeschlossen. Mit dem Herunterladen der Vergabeunterlagen stimmt der Bieter dem zu. 7. 
Durch das Herunterladen der Vergabeunterlagen verpflichtet sich der Bieter, alle ihm ggf. 
übersandten Unterlagen vertraulich zu behandeln und den Geheimwettbewerb auch 
ansonsten zu wahren; dies gilt auch im Hinblick auf das jeweilige Angebot. HIBB seinerseits 
wird Unterlagen der Bieter nur für die Zwecke des Verfahrens verwenden. 8. 
Bietergemeinschaften haben mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene 
rechtsverbindliche Erklärung abzugeben, die in den Vergabeunterlagen enthalten ist. Sollte im 
Laufe des Verfahrens eine bestehende Bietergemeinschaft ihre Zusammensetzung verändern 
oder ein Einzelbieter das Verfahren in Bietergemeinschaft fortsetzen wollen, so ist dies nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung der Auftraggeberin zulässig. Die Einwilligung wird 
jedenfalls nicht erteilt, wenn durch die Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt 
wird oder die Veränderung Auswirkungen auf die Fachkunde und Leistungsfähigkeit hat. Dies 
gilt entsprechend für Nachunternehmer. 9. Weitere Einzelheiten zum Verfahren enthalten die 
Vergabeunterlagen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
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vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB): Campus Ausschläger Weg der BS 12 - 
Möbelausschreibung Los 5 - Tischlermöbel
Beschreibung: Zur Erstausstattung der Räumlichkeiten benötigt die Auftraggeberin diverse 
Ausstattungen und Möbel. Die Einzelheiten ergeben sich aus dem Leistungsverzeichnis.
Interne Kennung: OV-HIBB-474/26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45421000 Bautischlerarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 39160000 Schulmöbel, 39130000 Büromöbel

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Campus Ausschläger Weg  
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20537
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Angebotsunterlagen können unter der in dieser 
Bekanntmachung genannten Internetadresse abgerufen werden. Die Verwendung der dort 
enthaltenen Formblätter ist verbindlich. Eingereichte Nachweise müssen noch gültig sein; 
soweit Anforderungen an die Aktualität gestellt werden, bezieht sich der Zeitpunkt auf den Tag 
der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung. Mit ihrem Angebot haben die Bieter folgende 
Dokumente bzw. Unterlagen zum Nachweis ihrer Eignung vorzulegen: PL1. Eigenerklärung 
zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und zur Eignung gemäß VHB-Formblatt 124 
"oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die 
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Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. PL2: Eigenerklärung zum EU-Sanktionspaket 
(RUS-Sanktionen). Ein Formblatt ist in den Vergabeunterlagen enthalten. Im Fall von 
Bietergemeinschaften gelten die hier aufgeführten Eignungsanforderungen entsprechend für 
jedes einzelne Mitglied der Bietergemeinschaft. Eine Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A für 
den Nachweis PL1 und 2 ist ausgeschlossen.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: WL. Eigenerklärung über den jährlichen Nettoumsatz 
des Bieters für mit den ausgeschriebenen Leistungen vergleichbare Leistungen in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (auf VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung 
im Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Umsatzangaben für den 
Zeitraum des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von 
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. Kann ein Bieter aus einem stichhaltigen 
Grund einen geforderten Nachweis nicht beibringen, so kann er seine Leistungsfähigkeit durch 
Vorlage anderer, vom Auftraggeber für geeignet erachteter Belege nachweisen. Im Fall einer 
Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für diese die 
entsprechenden Nachweise nebst Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) gemäß 
Angebotsunterlagen einzureichen. HIBB behält sich vor, eine Wirtschaftsauskunft über den 
Bieter einzuholen. Mindestanforderung zu WL: Der Mindestumsatz (netto) für mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbaren Leistungen muss in den letzten drei Jahren 
jahresdurchschnittlich mindestens 150.000,- EUR betragen haben.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL1. Eigenerklärung über das jährliche Mittel der 
beschäftigten Arbeitskräfte jeweils für die letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahre 
(Aufschlüsselung gemäß VHB-Formblatt 124) "oder" Nachweis der Eintragung im 
Präqualifikationsverzeichnis des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
Falls der Bieter noch keine 3 Jahre existiert, sind entsprechende Angaben für den Zeitraum 
des Bestehens anzugeben. Bei Bietergemeinschaften ist die Eigenerklärung von jedem 
Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. Im Fall einer Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB
/A, insbesondere bei Nachunternehmen, sind für diese die entsprechenden Nachweise nebst 
Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) gemäß Angebotsunterlagen einzureichen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: TL2. Referenzliste über die Ausführung von 
vergleichbaren Leistungen in Bezug auf den zu vergebenden Auftrag (Lieferung, Einbringung, 
Montage und betriebsfertige Übergabe von Laborautoklaven) (Eigenerklärung) in den letzten 5 
Jahren (Stichtag Juni 2021) "oder" Nachweis der Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. Bitte fügen Sie 
Beschreibungen des Auftrags bei, aus denen sich die Vergleichbarkeit der Referenz mit dem 
hier ausgeschriebenen Auftrag ableiten lässt. Der Auftraggeber kann die Vorlage von 
Referenzbescheinigungen der Referenzauftraggeber verlangen (auf VHB-Formblatt 444). Im 
Fall von Bietergemeinschaften können entsprechende Angaben für die Bietergemeinschaft 
insgesamt abgegeben werden. Im Fall einer Eignungsleihe gemäß § 6d EU VOB/A, 
insbesondere bei Nachunternehmen, sind für diese die entsprechenden Nachweise nebst 
Verpflichtungserklärung (VHB-Formblatt 235/236) gemäß Angebotsunterlagen einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 29/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 06/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen werden, soweit rechtlich zulässig, 
nachgefordert. Die Nachforderung liegt im Ermessen der Auftraggeberin.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 06/07/2026 12:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Die Angebotsöffnung erfolgt elektronisch über die 
Vergabeplattform.
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bieter oder deren Vertreter sind bei der Angebotsöffnung 
nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - Nachweis/Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung (mit einer Mindestdeckungssumme für Personenschäden je 
Versicherungsjahr in Höhe von EUR 2.500.000,- sowie in Höhe von EUR 1.000.000,- je 
Versicherungsjahr für Sach- und Vermögensschäden sowie für sonstige Schäden) im 
Auftragsfall. Die Maximierung der Ersatzleistung beträgt mindestens das Zweifache der 
Versicherungssumme) im Auftragsfall. - Sofern keine Eignungsleihe in Anspruch genommen 
wird, sind Nachunternehmer zunächst mit dem Angebot nicht namentlich zu benennen, 
sondern für den Fall eines geplanten Nachunternehmereinsatzes ist nur das Verzeichnis der 
Leistungen (VHB-Formblatt 235) mit dem Angebot einzureichen. Sofern das Angebot eines 
Bieters in die engere Wahl kommt, sind die Nachunternehmen mit VHB-Formblatt 236 auf 
gesondertes Verlangen namentlich zu benennen und es sind auch die übrigen Nachweise für 
den/die benannten Nachunternehmer einzureichen (vgl. VHB-Formblatt 211).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMGMZB9
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Informationen über die Überprüfungsfristen: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Freie und 
Hansestadt Hamburg - Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Freie und Hansestadt Hamburg - 
Hamburger Institut für Berufliche Bildung (HIBB)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Freie und Hansestadt Hamburg - Hamburger Institut für Berufliche 
Bildung (HIBB)
Registrierungsnummer: 02000000-KBSB000001-52
Postanschrift: Hamburger Straße 131
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22083
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB / Dr. Oliver Jauch und 
Sebastian Bahr
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Internetadresse: https://hibb.hamburg.de/
Rollen dieser Organisation: 

mailto:ojauch@goerg.de
https://hibb.hamburg.de/
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB
Registrierungsnummer: PR 1281
Postanschrift: Alter Wall 20-22
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 20457
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Dr. Oliver Jauch / Sebastian Bahr
E-Mail: ojauch@goerg.de
Telefon: +49 40500360480
Fax: +49 40500360444
Internetadresse: http://www.goerg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen
Registrierungsnummer: 02000000-KBSW000001-97
Postanschrift: Neuenfelder Straße 19
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 21109
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bsw.hamburg.de
Telefon: +49 40 42840-3230
Fax: +49 40 42794-0997
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 

mailto:ojauch@goerg.de
http://www.goerg.de
mailto:vergabekammer@bsw.hamburg.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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165ad621-bb44-440e-a6af-9c4f2628bfb3-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Der spätestmögliche Liefertermin wurde von ursprünglich KW 33 2026 zu KW 35 2026 
verlängert. Das VHB-Formblatt 214 wurde unter Ziff. 1.1 dementsprechend angepasst und den 
Bietern zur Verfügung gestellt.

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Unter Ziff. 2.1 der EU-Bekanntmachung hieß es ursprünglich 
unter Anderem: "Die Lieferung und Montage ist bis spätestens zum Ende KW 33/2026 
abzuschließen.". Dieser Satz wurde wie folgt angepasst: "Die Lieferung und Montage ist bis 
spätestens zum Ende KW 35/2026 abzuschließen." Das VHB-Formblatt 214 wurde unter Ziff. 
1.1 dementsprechend angepasst und den Bietern zur Verfügung gestellt.
Änderung der Auftragsunterlagen am: 24/06/2026

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 4861a6e0-3953-4cfd-b047-e0840cb6663e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 24/06/2026 21:45:44 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 441412-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 121/2026
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